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Dies ist die Nacht,
von der geschrieben steht:
„Die Nacht wird hell wie der Tag,
wie strahlendes Licht
wird die Nacht mich umgeben.“

Der Glanz dieser heiligen Nacht
nimmt den Frevel hinweg,
reinigt von Schuld,
gibt den Sündern die Unschuld,
den Trauernden Freude.
Weit vertreibt sie den Hass,
sie einigt die Herzen
und beugt die Gewalten.

Sie leuchte,
bis der Morgenstern erscheint,
jener wahre Morgenstern,
der in Ewigkeit nicht untergeht:
dein Sohn, unser Herr Jesus Christus,
der von den Toten erstand,
der den Menschen erstrahlt im österlichen Licht;
der mit dir lebt und herrscht in Ewigkeit.

Wir wünschen allen frohe und gesegnete Ostern!

Herzliche Einladung zur Mitfeier der Kar- und Ostertage
des Leidens, des Sterbens und der Auferstehung Jesu Christi.

ab Seite 5: Informationen zur bevorstehenden Fusion der Pfarreiengemeinschaft Bleialf



Montag der Karwoche, 25.03.
Sellerich 19.00 Hl. Messe als 3. STA. f. Andreas Grün; Johann u. Maria Lenz

u. verst. Kinder 

Dienstag der Karwoche, 26.03.
Habscheid 15.00 Rosenkranz f. d. Frieden in der Welt
Bleialf 15.00 Erstbeichte der Kommunionkinder aus den 

Pfarreien Bleialf u. Brandscheid
Bleialf 16.30 Erstbeichte der Kommunionkinder aus den 

Pfarreien Auw, Roth u. Winterspelt
Roth 18.30 Rosenkranz f. Priester, Kranke u. geistl. Berufe
Roth 19.00 Hl.  Messe f. Josef Bützer u. Verst. d. Fam. Bützer-Fouz

Mittwoch der Karwoche, 27.03.
Pronsfeld 15.00 Erstbeichte der Kommunionkinder aus den 

Pfarreien Lünebach u. Pronsfeld
Pronsfeld 16.00 Erstbeichte der Kommunionkinder aus der Pfarrei 

Habscheid
Winterspelt 19.00 Hl. Messe f. Josef u. Elisabeth Linden; Margarethe u. Anton

Messerich

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE DES LEIDENS, DES STERBENS UND
DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
Donnerstag, 28.03. Gründonnerstag
Auw 19.00 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl, anschl. 

Ölbergwache
Pronsfeld 19.00 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl mit Kirchenchor,

anschl. Ölbergwache
Bleialf 20.00 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl, anschl. 

Ölbergwache

Freitag, 29.03.                Karfreitag
Habscheid 10.00 Kreuzwegandacht
Lünebach 10.00 Kreuzwegandacht
Auw 15.00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi
Pronsfeld 15.00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi
Bleialf 15.00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi mit 

Kirchenchor
Brandscheid 19.00 Kreuzwegandacht

Samstag, 30.03.             Karsamstag
- Der Karsamstag wird als stiller Tag der Grabesruhe Jesu begangen. -



OSTERN – FEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
Samstag, 30.03.
Auw 21.00 Feier der Osternacht
Bleialf 21.00 Feier der Osternacht mit Kirchenchor 
Pronsfeld 21.00 Feier der Osternacht
Sonntag, 31.03.
Roth 08.30 Rosenkranz f. Priester, Kranke u. geistl. Berufe
Roth 09.00 Osterhochamt  f.  Leb.  u.  Verst.  d.  Fam.  Brodel-Johanns;

Winfried Blum; Genik Mucha; Peter u. Katharina Johanns; Peter
u. Sofie Fiedlers u. leb. u. verst. Angeh.; Hubert u. Margareta
Klein;  Ehel.  Hans  u.  Anna  Hilgers,  Sohn  Herbert  u.  Bruder
Peter; z. Immerw. Hilfe (nach der Hl. Messe wird Osterwasser v.
d. Messdienern verteilt)

Winterspelt 09.00 Osterhochamt  mit  Kirchenchor  als  3.  STA.  f.  Maria
Hoffmann; 3. STA. f. Hildegard Lenz u. Dominik Lenz; Verst. d.
Fam.  Winkelmann.Beyer-Reusch;  Verst.  d.  Fam.  Matthias
Jänen-Foxius;  Leb.  u.  Verst.  d.  Fam.  Meinz-Lenz-Krämer;
Werner  u.  Elisabeth  u.  Theodor  Schröder;  Rosalia  u.  Josef
Kirsch

Brandscheid 09.00 Osterhochamt f. Johann Thurmes; Johann u. Maria Hesels
geb.  Hermes  u.  Fam.;  Johann  u.  Maria  Kaufmann  geb.
Schneider u. Fam.; 3. STA. f. Theodor Fußmann

Bleialf 10.30 Osterhochamt gest. v. d. Singgruppe Sellerich als 1. 
Jgd. f. Heinz Eichten; Leb. u. Verst. d. Fam. Hack-Hacken; Leni 
Tautges u. verst. Angeh

Lünebach 10.30 Osterhochamt als  3.  STA.  f.  Matthias  Schaal;   Alois  u.
Gertrud Dahmen u. verst. Angeh.

Pronsfeld 10.45 Osterhochamt mit Kirchenchor f. Margarethe Holper u.
Kinder Hubert u. Marlies; Katharina u. Eligius Lamberty u. Maria
Kockelmann

Habscheid 11.00 Osterhochamt  mit Kirchenchor  f. Alfons Peters; Martin
Düprez;  Rudolf  Heck;  Josef  u.  Maria  Pütz;  3.  STA.  f.  Luzia
Bong;  Leb.  u.  Verst.  d.  Fam.  Tautges-Hinz;  Verst.  Heinrich
Schweyen u. To. Heidi; Katharina Müller

Gebetsmeinungen des Papstes
Für die Rolle der Frauen. Wir beten, dass die Würde und der Wert der Frauen in
jeder Kultur anerkannt werden und dass die Diskriminierungen, denen sie in
verschiedenen Teilen der Welt ausgesetzt sind, aufhören.
Gebetsmeinungen des Bischofs: Für die Christinnen und Christen, die im Blick
auf den auferstandenen Christus das Gemeinsame mehr betonen als das
Trennende und sich für die Einheit der Christenheit einsetzen.Für all jene, die sich
zu den Heilig-Rock-Tagen in Trier versammeln und für alle, die sich mit unserem
Dom 50 Jahre nach seiner Wiedereröffnung verbunden wissen.



Montag, 01.04.               Ostermontag
Sellerich 09.00 Hl. Messe 
Auw 10.30 Hl.  Messe  f.  Gerda  u.  Karl-Heinz  Paaschke;  Johann

Schweyen; Nikolaus u. Elisabeth Leinen u. verst. Kinder 
Habscheid 16.00 Hl. Messe im Altenheim

Dienstag der Osteroktav, 02.04.
Habscheid 15.00 Rosenkranz f. d. Frieden in der Welt 
Laudesfeld 19.00 Hl. Messe f. Mathilde Schweyen u. verst. Angeh.

Mittwoch der Osteroktav, 03.04.
Winterspelt 19.00 Hl. Messe f. Ehel. Matthias u. Maria Michels u. Sr. Ludgeris;

Hildegard Lenz

Donnerstag der Osteroktav, 04.04. Gebetstag um geistl. Berufungen
Roth 19.00 Rosenkranz vor dem Allerheiligsten
Watzerath 19.00 Hl.  Messe  f.  Ehel.  Katharina  u.  Baddi  Roloff  u.  Katharina

Franziska Roloff;  anschl. Gebet um geistl. Berufungen
u. sakr. Segen

Freitag der Osteroktav, 05.04. Herz-Jesu-Freitag
Roth 15.00 Hl. Stunde zur göttlichen Barmerhzigkeit
Brandscheid 18.00 Gebetszeit in der Kirche 
Mützenich 19.00 Hl. Messe 
Lünebach 19.00 Hl. Messe f. Paul u. Martha Hack u. Geschwister Schreiber;

anschl. sakr. Segen

2. SONNTAG DER OSTERZEIT / Weißer Sonntag / Sonntag der 
Göttlichen Barmherzigkeit
Samstag, 06.04.
Roth 18.30 Rosenkranz f. Priester, Kranke u. geistl. Berufe 
Roth 19.00 Vorabendmesse  f.  Anna u.  Franz  Decrouppé;  Johann u.

Katharina Heinen u. Katharina Heinen; Maria Müller;  Klara u.
Nikolaus Praum

Winterspelt 19.00 Vorabendmesse f. Karl Probst u. Sohn Markus; Johann u.
Margarethe Vollwille u. Enkelsohn Patrick u. Aurelio  Anonuevo
u. Alona Mendoza; Anna u. Christian Spoo u. verst. Geschw.;
Jakob Kaster;  Josef  Diederichs u.  verst.  Angeh.;  verst.  Ehel.
Gerhard u. Anneliese Bartz u. Leo u. Hildegard Lenz

Sonntag, 07.04.
Brandscheid 09.00 Hl.  Messe  f.  Barbara  u.  Heinrich  Thelen  u.  Geschwister;

Peter  u.  Barbara  Wirtz;  in  besonderem Anliegen;  Barbara  u.



Josef Schneider; Katharina u. Johann Leuther; Gertrud u. Leo
Igelmund

Lünebach 09.00 Hl. Messe f. d. Leb. u. Verst. d. Fam. Reiffers-Post-Meiers;
Michel  Hoffmann  u.  alle  Leb.  u.  Verst.  d.  Fam.  Hoffmann-
Nickels

Bleialf 10.30 Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion u. Mitw. d.  
Kinderchores

Habscheid 10.30 Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion 
Pronsfeld 10.45 Hl.  Messe  f.  Rolf  Brücken  u.  verst.  Angeh.;  Michael

Neutscher u. verst. Angeh,
Winterspelt 14.30 Taufe des Kindes Emil Fritz Christian Thurman
Roth 15.00 Hl. Stunde mit sakr. Segen

IN DIE EWIGKEIT ABBERUFEN WURDE
+ Albert Breuer, Altenheim Prüm (früher Brandscheid)
+ Peter Hockertz, Bleialf.
DER HERR SCHENKE IHM ANTEIL AN SEINER AUFERSTEHUNG!

KOMMUNIONJUBILARE
Alle  Kommunionjubilare  sind  herzlich  zu  den  Erstkommunionfeiern
eingeladen. Es gibt allerdings keine reservierten Plätze.

EHEAUFGEBOTE
Felix Babock, Ehingen und Andrea Hoffmann, Pronsfeld.
Marc Wio, Auw und Eva Maria Funk, Roth.

KRANKENKOMMUNION
Mi. 03.04. ab 14.30 h in Pronsfeld (Gem.ref. Neisius)
Do. 04.04. ab 09.30 h in Lünebach (Gem.ref. Neisius)
Do. 04.04. ab 09.30 h in Winterspelt (Pfr. Kohr)
Do. 04.04. ab 14.30 h in Auw (Gem.ref. Trierweiler)
Fr. 05.04. ab 09.30 in Brandscheid/Sellerich  (Pfr. Kohr)
Fr. 05.04. ab 14.30 h in Habscheid (Pfr. Kohr)
Mo. 08.04. ab 09.30 h in Bleialf (P. Backes)
Di. 09.04. ab 14.30 h  in d. Filialen v. Bleialf u. Alftal WG (P. Backes)

FUSION DER PFARREIENGEMEINSCHAFT ZUM 01.01.2025
Nach dem von den römischen Behörden gestoppten ersten Anlauf im Jahr
2019/2020 zur Zusammenlegung der bisher knapp 900 Pfarreien im Bistum
Trier  in  35  „Pfarreien  der  Zukunft“  haben  Bischof  und  Bistumsleitung  ein
neues  Modell  entwickelt,  das  diesmal  auch  mit  den  römischen  Behörden
abgestimmt ist: 2021 hat der Bischof angekündigt, etwa bis zum Jahr 2025



die  bisherigen  172  Pfarreiengemeinschaften  im  Bistum,  bestehend  jeweils
aus mehreren Pfarreien, zu Pfarreien zu fusionieren. Zusätzlich wurden zum
01.01.2023 die Dekanate im Bistum Trier aufgelöst und 35 „Pastorale Räume“
eingerichtet.  In einigen Fällen, so in unserem Fall,  ist  der Pastorale Raum
kleiner als das bisherige Dekanat: Zum Pastoralen Raum Prüm gehören jetzt
die  Pfarreiengemeinschaft  Waxweiler-Schönecken,  die  (zum  01.01.2024
fusionierte)  Pfarrei  Prüm  und  die  Pfarreiengemeinschaft  Bleialf.  Die
Pfarreiengemeinschaft  Arzfeld,  die  zuvor  zum  Dekanat  gehörte,  ist  ein
eigener Pastoraler Raum geworden und mittlerweile eine fusionierte Pfarrei.
Bis zum 01.01.2024 sind im Bistum Trier bereits mehr als 2/3 der bisherigen
Pfarreiengemeinschaften fusioniert worden.
Das  Datum  01.01.2025  ist  keine  absolute  Festlegung;  auch  nach  2025
könnten noch einzelne Fusionen stattfinden.
Zum Verfahren gehört, dass die Pfarreiengemeinschaften selbst dem Bischof
die  Fusion  antragen  sollen.  Mehrmals  wurde  daher  dem  Bischof  -auch
öffentlich-  die  Frage  gestellt,  was  denn  geschieht,  wenn  eine
Pfarreiengemeinschaft den Antrag nicht stellt. Bei einer Veranstaltung in Trier
mit Pfarrern und Pfarreileitungen im November 2023 hat der Bischof auf diese
Frage geantwortet: „Dann werde ich früher oder später selbst tätig und leite
das Verfahren ein, indem ich die Gremien der Pfarreiengemeinschaft über die
Absicht und das Datum informiere und die Anhörungsbögen zuschicke.“
Mit  dieser  Information  bin  ich  an  die  Gremien  der  Pfarreiengemeinschaft
Bleialf  (8  Pfarrgemeinderäte,  8  Verwaltungsräte,  Pfarreienrat  und
Kirchengemeindeverband)  herangetreten  und  habe  um  Rückmeldung
gebeten,  ob  sie  befürworten,  dass  wir  die  Fusion  zum  01.01.2025
beantragen. Die Rückmeldungen, die kamen und in der Pfarreienratssitzung
am  21.02.2024  gesammelt  wurden,  waren  recht  unterschiedlich:  einige
Gremien haben sich nicht geäußert, andere haben einfach „Ja“ geantwortet,
einige  haben  ihr  „Ja“  mit  den  Bedenken  verknüpft,  die  bestehen.  „Ein
erzwungenes Ja“ war die deutlichste Rückmeldung in diese Richtung: Man
sieht, dass es zur Fusion kommen wird, aber Begeisterung sieht anders aus.
Ein „Nein“ war nicht bei den Rückmeldungen. Aufgrund dessen habe ich dem
Bischof am 29.02.2024 geschrieben und ihm mitgeteilt, dass er das Verfahren
der Fusion zum 01.01.2025 in Gang setzen kann.
Maßgeblich dabei sind folgende Überlegungen:
Die finanzielle  Lage der  Kirchengemeindeverbands ist  katastrophal;  hierzu
verweise ich auf mehrere Artikel, die ich bereits in den letzten Jahren dazu
veröffentlicht  haben.  Der  KGV  Bleialf  ist  strukturell  unterfinanziert;  die
Personalkostensteigerungen  werden  durch  das  Bistum  nicht  annähernd
adäquat aufgefangen und es gibt nun einmal keine anderen Einnahmen im
KGV als die Bistumszuweisungen. Das Bistum tut nichts daran. Mittlerweile
sind  etliche  Kirchengemeindeverbände  in  Schieflage  –  sicherlich  auch  für
nicht wenige ein Grund, die Fusion nun zeitnah anzugehen. Bei uns würden
Mitte 2025 finanziell „die Lichter ausgehen“. Es grenzt an ein Wunder, dass



wir es überhaupt so lange geschafft haben durchzuhalten; Verrentungen und
dauerhaft  unbesetzte  Stellen  haben  dabei  geholfen,  den
Personalkostenbedarf  bis  2023  gerade  so  in  Grenzen  zu  halten.  Die
Inflationsausgleichszahlungen,  die  -Stand  heute-  nicht  vom Bistum ersetzt
werden (rund 20.000 €) haben uns nun im laufenden Haushaltsjahr 2024 den
Rest  gegeben;  wir  werden  mit  ungefähr  diesem  Defizit  abschließen  und
wissen noch nicht, wie wir dieses Defizit ausgleichen sollen. Anderen KGVen
im Bereich Prüm geht es nicht wesentlich anders, wie wir neulich erfahren
haben. Bevor wir also den kränkelnden Kirchengemeindeverband Bleialf am
Ende dauerhaft mit Mitteln aus den Kirchengemeinden (=Pfarreien) finanziell
stützen müssen und damit die Pfarreien schwächen, lösen wir ihn lieber auf.
Künftig  wird  der  KGV dann  im  Pastoralen  Raum aufgehen;  es  findet  ein
Betriebsübergang statt, d.h. alle Rechte und Pflichten des KGV Bleialf gehen
an den KGV des Pastoralen Raums Prüm. Das heißt: ab 01.01.2025 ist unser
Personal  beim KGV Prüm angestellt.  Den Angestellten werden dazu noch
genauere  Informationen  zugehen;  nur  so  viel  vorab:  da  alle  Rechte  und
Pflichten  des  KGV  Bleialf  in  den  KGV  des  Pastoralen  Raums  Prüm
übergehen, ändert sich außer dem Namen des Anstellungsträgers zunächst
gar nichts. Die Vertragsgrundlage bleibt nach wie vor die KAVO des Bistums
Trier; erworbene Rechte bleiben bestehen.
Zum 01.01.2025 werden dann auch alle 8 Pfarreien und Kirchengemeinden
aufgelöst und in einer neu gegründet. Die neue Pfarrei bzw. Kirchengemeinde
umfasst  alles,  was  bisher  auf  8  aufgeteilt  war.  Vermögen,  das  einem
bestimmten  Zweck  zugeordnet  ist,  bleibt  diesem  Zweck  zugeordnet  (z.B.
Gelder von Gruppen wie Messdiener,  Chöre,  andere Gemeinschaften etc.,
aber  auch Vermögen,  das  z.B.  dem Erhalt  einer  bestimmten  Kirche  oder
Kapelle dient).
Da wir in allen Pfarreien in den letzten Jahren darum bemüht waren und sind,
die Kirchen und Kapellen möglichst in einen guten Stand zu versetzen, sind
die  „Kontovermögen“  der  Kirchengemeinden  ohnehin  weitgehend
aufgebraucht und investiert – es muss also niemand Angst haben, dass „die
anderen jetzt unser gutes Geld verbraten“.
Der neue Pfarrgemeinderat und der neue Verwaltungsrat, die nach Gründung
der  Pfarrei  zu  wählen  sind,  sollten  so  zusammengesetzt  sein,  dass  die
bisherigen Pfarreien / Kirchorte gut vertreten sind. Dazu später mehr.
Ich kenne die Bedenken und sehe persönlich die Fusion auch nicht als das
große Zukunftsprojekt der Kirche – aber es spricht je länger es geht eigentlich
vieles dafür, das nun anzugehen.
Was mein Amt als Pfarrer betrifft, habe ich mich rückversichert, dass nicht im
Jahr 2025 oder zeitnah nach der Fusion eine Versetzung auf eine andere
Stelle ansteht.  Rechtlich ist  es so, dass zum 31.12.2024 mein Amt endet,
wenn der Bischof die Pfarreien per Dekret auflöst.
Es gibt  eine Absichtserklärung,  mich zum 01.01.2025 dann wiederum zum
Pfarrer (nicht Pfarrverwalter!) der fusionierten Pfarrei zu ernennen, dann mit



der im Bistum mittlerweile üblichen Befristung auf 6 Jahre.
Sie dürfen also sicher sein, dass ich mich nicht nach der Fusion aus dem
Staub mache und die Pfarrei  ihrem weiteren Schicksal überlasse, sondern
dass  ich  -gerade  in  den  Anfangszeit,  die  u.a.  viele  behördliche
Umschreibungen  und  andere  Verwaltungsakte  mit  sich  bringen  wird-  sehr
aktiv mithelfen werde, dass die Fusion gut gelingen kann.
Auch unsere pastoralen und weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden
nicht zum 01.01.2025 verschwinden, sondern weiter tätig sein.
Meine persönliche Meinung ist: Man sollte nicht allzuviel Lärm um die Fusion
machen. Sie ist letztendlich ein kirchenrechtlicher Verwaltungsakt und berührt
die eigentlichen Themen eher wenig.
Wo -im eigentlichen Sinne, d.h. im Sinne des Glaubens- Substanz ist, wird
auch zukünftig etwas sein, ungeachtet struktureller Fragen.
In diesem Sinne wünsche ich uns vor allem ein hoffnungsvolles Osterfest und
die Gelassenheit, die weiteren Schritte mit Gottvertrauen zu gehen.

Ihr Pastor Jochen Kohr
 PFARREI ST. SEBASTIAN ROTH BEI PRÜM

Der Kath. Kirchengemeindeverband Bleialf
sucht zum 01.05.2024 eine

Reinigungskraft für die Pfarrkirche Roth bei Prüm
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung.

Der wöchentliche Beschäftigungsumfang beträgt 1,5 Stunden.
Anstellung und Vergütung erfolgen nach den Richtlinien der Kirchlichen

Arbeits- und Vergütungsordnung (KAVO).
Bewerbungen richten Sie bitte an das

Pfarrbüro Bleialf; Auwer Straße 1; 54608 Bleialf; Telefon 0 65 55 – 222

BEICHTGELEGENHEITEN VOR OSTERN
in der Beichtkapelle der Vinzentiner, Vinzenz-von-Paul-Str. 5, Niederprüm
Mi, 27.03. 14.30-16.30 P. Haasbach; 18.30-19.30 P. Backes
Karfreitag, 29.03. 10.00-12.00 P. Haasbach
Karsamstag, 30.03. 14.30-16.00 P. Rolke

Katholisches Pfarramt Bleialf – Auwer Str. 1 – 54608 Bleialf 
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
09.00 – 12.00 09.00 – 12.00 10.00 - 12.00 09.00 – 12.00 Geschlossen
15.00 – 17.00 Geschlossen Geschlossen 15.00 -17.00 Geschlossen

Pfarrbüro Bleialf / Pastor Kohr: 06555/222, Fax: 06555/936245
e-mail: pfarramt-bleialf@web.de; e-mail Pastor Kohr: jkohr@web.de
Pater Backes 06551/14739924, e-mail: klaus-peter.backes@web.de
Gemeindereferent  Neisius:  06555/226,  e-mail:  gem-ref.neisius@gmx.de;
Gemeindereferentin  Trierweiler,  Tel:  06555-900338;  Handy:  0178/
5798031;e-mail: Kerstin.Trierweiler@bgv-trier.de 
Anmeldeschluss für den Pfarrbrief vom 08.04. bis 21.04. ist Dienstag, 26.03.  
bis 12.00 h.
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